
 

Umzugs-Checkliste 

 
Wenn Sie eine neue Wohnung gefunden haben, sollten Sie so früh wie möglich: 

 Den alten Mietvertrag kündigen und mit dem Vermieter Ihrer alten Wohnung eventuelle 
Renovierungsarbeiten besprechen sowie die Rückzahlung der eventuell von Ihnen 
geleisteten Mietkaution regeln 

 Den Umzugstermin festlegen und evtl. Urlaub einreichen 

 Die Entscheidung treffen, ob Sie mit einer Spedition oder in Eigenregie umziehen möchten 

 Schriftliche Kostenvoranschläge von Speditionen bzw. Mietwagenfirmen einholen 

 Einen Flohmarktstand organisieren, eine Annonce in die Zeitung setzen und/oder den 
nächsten Sperrmülltermin erfragen, falls Sie nicht alles mitnehmen möchten 

2 bis 4 Wochen vor dem Umzug sollten Sie: 

 Den Vertrag mit einer Spedition abschließen oder Helfer mobilisieren und den Vertrag mit 
der Mietwagenfirma abschließen 

 Termine mit den Handwerkern für Renovierungs- und Montagearbeiten festlegen 

 Mit dem Vermieter einen Termin für die Wohnungsübergabe vereinbaren 

 Alle notwendigen Ab-, An- und Ummeldungen veranlassen 

 Kartons, Etikettenaufkleber, Abdeckmaterial, Reinigungsmittel, Mülltüten besorgen 

 Das Telefon ummelden oder einen neuen Anschluss beantragen 

8 bis 14 Tage vor dem Umzug sollten Sie: 

 Mit dem Verpacken des Hausrats beginnen 

 Die Abmeldung beim Einwohnermeldeamt des alten Wohnortes veranlassen 
(frühestens sieben Tage vor dem Umzug) 

 Einen Postnachsendeantrag stellen 

1 bis 2 Tage vor dem Umzug sollten Sie: 

 Die letzten Kartons packen und beschriften 

 Möbel abbauen 

 Kartons, Abdeckmaterial, Reinigungsmittel, Mülltüten bereitstellen 

 Wertgegenstände (wichtige Dokumente etc.) persönlich und gesondert verpacken 

 Einen Werkzeugkasten zusammenstellen 

 Eine kleine Stärkung für die Helfer besorgen 

Am Umzugstag sollten Sie: 

 Empfindliche Böden abdecken 

 Putzmittel und Müllsäcke bereithalten 

 Eine kleine Stärkung für das Umzugsteam bereitstellen 

 Die Zählerstände in der alten und neuen Wohnung notieren 

 Zeitungen und Zeitschriften 



 

Wenn Sie umgezogen sind sollten Sie: 

 Die Anmeldung beim Einwohnermeldeamt des neuen Wohnortes veranlassen 
(bis spätestens sieben Tage nach dem Umzug) 

 Die Anmeldung bei den Versorgungsbetrieben für Gas bzw. Heizung, Wasser und Strom 
veranlassen 

 An die Rückzahlung der für Ihre alte Wohnung  eventuell hinterlegten Mietkaution denken 

Wem muss/sollte ich meinen Umzug melden: 

Behörden 

 Einwohnermeldeamt 

 Finanzamt 

 Arbeitsamt, Kindergeld, BAföG 

 Kreiswehrersatzamt 

 Bundesamt für den Zivildienst 

Versorgungsbetriebe 

 Wasser 

 Strom 

 Gas 

 Fernwärme 

 Telefon 

Banken 

 Bankkonten direkt bei Ihrer Bank/Sparkasse 

 Bausparkasse 

 Daueraufträge ändern/widerrufen 

Versicherungen 

 Haftpflichtversicherung 

 Hausratversicherung 

 Krankenkasse/Krankenversicherung 

 Kfz-Versicherung 

Vergessen Sie nicht 

 Arbeitgeber 

 Freunde/ Verwandte/ Nachbarn 

 Geschäftspartner 

 Steuerberater/ Rechtsanwalt 

 Schule, Hort und Kindergarten 

 Zeitungen und Zeitschriften 

 Post-Nachsendeantrag 

 GEZ (Rundfunk, Fernsehen) 


